Adam und der gefallene Mensch 1
Bibellektion fiir Sonntag den 12. Mai 2024

Goldener Text:

Johannes 3 : 7 , lhr misst von Neuem geboren werden.”
WECHSELSEITIGES LESEN:
Epheser 4 : 1, 2, 14, 15, 22-24
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So ermahne ich euch nun, ich, der Gefangene in dem Herrn, dass ihr der Berufung wiirdig lebt, mit
der ihr berufen seid,

in aller Demut und Sanftmut, in Geduld. Ertragt einer den andern in Liebe

damit wir nicht mehr unmindig seien und uns von jedem Wind einer Lehre bewegen und
umhertreiben lassen durch das trigerische Wiirfeln der Menschen, mit dem sie uns

arglistig verfihren.

Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe und wachsen in allen Stiicken zu dem hin, der das Haupt
ist, Christus.

Legt von euch ab den alten Menschen mit seinem friiheren Wandel, der sich durch trigerische
Begierden zugrunde richtet.

Erneuert euch aber in eurem Geist und Sinn

und zieht den neuen Menschen an, der nach Gott geschaffen ist in wahrer Gerechtigkeit

und Heiligkeit.
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1.Mose 1 : 1, 26 (bis drittes ,), 27, 28 (bis sie), 31 (bis erster .)

Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.

Und Gott sprach: Lasset uns Menschen machen, ein Bild, das uns gleich sei,

Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Gottes schuf er ihn; und schuf sie als
Mann und Frau.

Und Gott segnete sie

Und Gott sah an alles, was er gemacht hatte, und siehe, es war sehr gut.

1.Mose 2:1, 6,7

So wurden vollendet Himmel und Erde mit ihrem ganzen Heer.

aber ein Strom stieg aus der Erde empor und trénkte alles Land.

Da machte Gott der HERR den Menschen aus Staub von der Erde und blies ihm den Odem des

Lebens in seine Nase. Und so ward der Mensch ein lebendiges Wesen.

Jesaja25:1,6,7

HERR, du bist mein Gott, dich preise ich; ich lobe deinen Namen. Denn du hast Wunder getan;
deine Ratschllsse von alters her sind treu und wahrhaftig.

Und der HERR Zebaoth wird auf diesem Berge allen Vilkern ein fettes Mahl machen, ein Mahl von

reinem Wein, von Fett, von Mark, von Wein, darin keine Hefe ist.
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Michaela
Oh weia..

die haben ja in der neuen Ausgabe (2017) den Nebel in einen Strom geändert.

In der Ausgabe von 1985 hieß es “6 aber ein Nebel stieg auf von der Erde und feuchtete alles Land.” - so wie im Englishen: mist

Ich weiss nicht, sollten wir es ändern und nach der engl. Bibel oder nach der Lutherbible von 1985 anmerken?

Es steht ja auch im Lehrbuch Nebel
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Und er wird auf diesem Berge die Hiille wegnehmen, mit der alle Vélker verhiillt sind, und die

Decke, mit der alle Heiden zugedeckt sind.

Johannes 1: 6-13

Es war ein Mensch, von Gott gesandt, der hie3 Johannes.

Der kam zum Zeugnis, damit er von dem Licht zeuge, auf dass alle durch ihn glaubten.

Er war nicht das Licht, sondern er sollte zeugen von dem Licht.

Das war das wahre Licht, das alle Menschen erleuchtet, die in diese Welt kommen.

Es war in der Welt, und die Welt ist durch dasselbe gemacht; und die Welt erkannte es nicht.

Er kam in sein Eigentum; und die Seinen nahmen ihn nicht auf.

Wie viele ihn aber aufnahmen, denen gab er Macht, Gottes Kinder zu werden: denen, die an seinen
Namen glauben,

die nicht aus menschlichem Geblit noch aus dem Willen des Fleisches noch aus dem Willen eines

Mannes, sondern aus Gott geboren sind.

Johannes 3 : 14-17

Und wie Mose in der Wiste die Schlange erhdht hat, so muss der Menschensohn erhéht werden,
auf dass alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben.

Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an
ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.

Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, dass er die Welt richte, sondern dass die Welt

durch ihn gerettet werde.

2. Korinther 3 : 12-18

Weil wir nun solche Hoffnung haben, sind wir voller Freimut

und nicht wie Mose, der eine Decke Uber sein Angesicht legte, damit die Israeliten nicht sahen das
Ende dessen, was da vergeht.

Aber ihr Sinn wurde verstockt. Denn bis auf den heutigen Tag bleibt diese Decke tber dem alten
Bund, wenn daraus gelesen wird; sie wird nicht aufgedeckt, weil sie in Christus abgetan wird.

Aber bis auf den heutigen Tag, wenn Mose gelesen wird, liegt die Decke auf ihrem Herzen.

Wenn es aber umkehrt zu dem Herrn, so wird die Decke abgetan.

Der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.

Wir alle aber spiegeln mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn wider, und wir

werden verwandelt in sein Bild von einer Herrlichkeit zur andern von dem Herrn, der der Geist ist.

Rémer 5:1, 2,14, 17-21
Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden mit Gott durch unsern

Herrn Jesus Christus.
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2 Durch ihn haben wir auch den Zugang im Glauben zu dieser Gnade, in der wir stehen, und rihmen
uns der Hoffnung auf die Herrlichkeit, die Gott geben wird.

14 Dennoch herrschte der Tod von Adam bis Mose auch tber die, die nicht gesiindigt hatten durch die
gleiche Ubertretung wie Adam, welcher ist ein Bild dessen, der kommen sollte.

17 Denn wenn wegen der Siinde des Einen der Tod geherrscht hat durch den Einen, um wie viel mehr
werden die, welche die Fiille der Gnade und der Gabe der Gerechtigkeit empfangen, herrschen im
Leben durch den Einen, Jesus Christus.

18 Wie nun durch die Siinde des Einen die Verdammnis Uber alle Menschen gekommen ist, so ist auch
durch die Gerechtigkeit des Einen fiir alle Menschen die Rechtfertigung gekommen, die zum
Leben fihrt.

19 Denn wie durch den Ungehorsam des einen Menschen die Vielen zu Stindern geworden sind, so
werden auch durch den Gehorsam des Einen die Vielen zu Gerechten.

20 Das Gesetz aber ist hinzugekommen, auf dass die Stinde méachtiger wiirde. Wo aber die Siinde
machtig geworden ist, da ist die Gnade noch viel méchtiger geworden,

21 damit, wie die Stinde geherrscht hat durch den Tod, so auch die Gnade herrsche durch die

Gerechtigkeit zum ewigen Leben durch Jesus Christus, unsern Herrn.

8. 1.Korinther 15 : 22
22 Denn wie in Adam alle sterben, so werden in Christus alle lebendig gemacht werden.
9. 2.Korinther 4:1, 3,4, 6

Darum, weil wir dieses Amt haben nach der Barmherzigkeit, die uns widerfahren ist, werden wir
nicht mude,
Ist aber unser Evangelium verdeckt, so ist's denen verdeckt, die verloren werden,
den Ungldubigen, denen der Gott dieser Welt den Sinn verblendet hat, dass sie nicht sehen das
helle Licht des Evangeliums von der Herrlichkeit Christi, welcher ist das Ebenbild Gottes.

6 Denn Gott, der da sprach: Licht soll aus der Finsternis hervorleuchten, der hat einen hellen Schein
in unsre Herzen gegeben, dass die Erleuchtung entstiinde zur Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes in

dem Angesicht Jesu Christi.
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Ich lese nun entsprechende Abschnitte aus dem Buch Wissenschaft & Gesundheit mit Schliissel zur

Heiligen Schrift von Mary Baker Eddy

1. 275 :10-16
Um die Wirklichkeit und Ordnung des Seins in ihrer Wissenschaft zu erfassen, musst du damit
anfangen, GOTT als das go6ttliche PRINZIP von allem anzusehen, was wirklich besteht. GEIST,
LEBEN, WAHRHEIT, LIEBE vereinigen sich zu Einem — sie sind die biblischen Namen fir GOTT.
Alle Substanz, Intelligenz, Weisheit, alles Sein, alle Unsterblichkeit, Ursache und Wirkung gehdren
GOTT an.

2. 63 :5-11
In der Wissenschaft ist der Mensch der Sprossling des GEISTES. Das Schone, das Gute und das
Reine sind seine Ahnen. Sein Ursprung liegt nicht wie der der Sterblichen im tierischen Instinkt,
noch geht er durch materielle Umsténde hindurch, bevor er Intelligenz erlangt. GEIST ist seine
urspringliche und endgliltige Quelle des Seins; GOTT ist sein Vater, und LEBEN ist das Gesetz

seines Seins.

3. 295:9-17
Das sterbliche Gem(t méchte das Geistige in das Materielle umwandeln und dann das
urspringliche Selbst des Menschen zurtickgewinnen, um der Sterblichkeit dieses Irrtums zu
entrinnen. Die Sterblichen sind nicht wie die Unsterblichen, die zu GOTTES eigenem Bild
erschaffen sind; weil aber der unendliche GEIST alles ist, wird sich das sterbliche Bewusstsein
schlieBlich der wissenschaftlichen Tatsache ergeben und verschwinden, und die wirkliche

Auffassung vom Sein, die vollkommen und immer unversehrt ist, wird erscheinen.

4, 288 : 29-31, 34-7
Die Wissenschaft offenbart die herrlichen Méglichkeiten des unsterblichen Menschen, der flir immer

von den sterblichen Sinnen unbegrenzt ist.

Die ewige WAHRHEIT zerstort, was die Sterblichen vom Irrtum gelernt zu haben scheinen, und das
wirkliche Dasein des Menschen als ein Kind GOTTES kommt ans Licht. Die demonstrierte
WAHRHEIT ist ewiges Leben. Der sterbliche Mensch kann sich niemals aus den zeitlichen
Trimmern des Irrtums, aus dem Glauben an Siinde, Krankheit und Tod erheben, bevor er versteht,
dass GOTT das einzige LEBEN ist. Der Glaube, dass Leben und Empfindung im Korper seien,
sollte durch das Verstandnis von dem Uberwunden werden, was den Menschen als das Bild
GOTTES ausmacht.

5. 580: 21-27
Der Name Adam stellt die falsche Voraussetzung dar, dass LEBEN nicht ewig ist, sondern Anfang
und Ende hat; dass das Unendliche in das Endliche eingeht, dass Intelligenz in Nicht-Intelligenz
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bergeht und dass SEELE im materiellen Sinn wohnt; dass unsterbliches GEMUT Materie und
Materie sterbliches Gemut zur Folge hat; dass der eine GOTT und Schopfer in das einging, was Er

schuf, und dann im Atheismus der Materie verschwand.

6. 214 :9-14
Adam, den die Heilige Schrift als aus Staub geformt darstellt, ist ein Lehrbeispiel fur das
menschliche Gemlt. Die materiellen Sinne haben wie Adam ihren Ursprung in der Materie und
werden wieder zu Staub — sie erweisen sich als nicht-intelligent. Sie verschwinden, wie sie

gekommen sind, denn sie sind noch immer der Irrtum, nicht die Wahrheit des Seins.

7. 521:22-31
1. Mose 2 : 6. Aber ein Nebel stieg von der Erde auf und befeuchtete den gesamten Erdboden.

Die Wissenschaft und die Wahrheit der géttlichen Schépfung sind in den schon betrachteten Versen
beschrieben worden und nun soll der gegenteilige Irrtum, eine materielle Sichtweise von der
Schopfung, dargelegt werden. Das zweite Kapitel der Genesis enthalt eine Darstellung dieser
materiellen Anschauung von GOTT und dem Universum, eine Darstellung, die das genaue

Gegenteil der wissenschaftlichen Wahrheit ist, von der zuvor schon berichtet wurde.

8. 522 :7-11
Der zweite Bericht schildert den Menschen als verdnderlich und sterblich — als sei er von der
Gottheit abgefallen und bewege sich auf einer eigenen Bahn. Die Wissenschaft erklart, dass ein von

der Géttlichkeit getrenntes Dasein unmaoglich ist.

9. 523:8-14
Die Schépfungen der Materie entstehen aus einem Nebel oder einem falschen Anspruch, oder
einer Mystifizierung, und nicht aus dem Firmament oder Versténdnis, das GOTT zwischen dem
Wahren und dem Falschen aufrichtet. Im Irrtum kommt alles von unten, nicht von oben. Alles ist

materielle Mythe statt der Widerspiegelung des GEISTES.

10.  557:22-27
Die allgemeine Theologie behandelt die Geschichte des Menschen so, als ob er materiell richtig
begonnen habe, aber augenblicklich in mentale Siinde verfallen sei; wohingegen die offenbarte
Religion verkiindet, dass die Wissenschaft des GEMUTS und seiner Formationen mit dem ersten
Kapitel des Alten Testaments in Ubereinstimmung steht, wo GOTT, GEMUT, sprach und

es geschah.
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11.

12.

13.

14.

15.

16.

282 : 29-32
Alles, was auf den Fall des Menschen oder auf das Gegenteil GOTTES oder auf GOTTES
Abwesenheit hinweist, ist der Adam-Traum, der weder GEMUT noch Mensch ist, denn er ist nicht

vom Vater geboren.

338 : 31 (Adam)-33
Adam (war) nicht der ideale Mensch, fiir den die Erde gesegnet worden war. Der ideale Mensch

wurde zu rechter Zeit offenbart und war als Christus Jesus bekannt.

30:19-25

Als das individuelle Ideal der WAHRHEIT kam Christus Jesus, um rabbinischen Irrtum und alle
Stinde, Krankheit und Tod zurechtzuweisen — um den Weg der WAHRHEIT und des LEBENS zu
zeigen. Dieses Ideal wurde wéhrend der ganzen irdischen Laufbahn Jesu demonstriert; es zeigte

den Unterschied zwischen dem Spréssling der SEELE und dem des materiellen Sinnes, dem
Sprossling der WAHRHEIT und dem des Irrtums.

476 : 30-6

Als Jesus von den Kindern GOTTES sprach, nicht von den Kindern der Menschen, sagte er: ,Das
Reich Gottes ist inwendig in euch”; das hei3t, WAHRHEIT und LIEBE regieren im wirklichen
Menschen, und das zeigt, dass der Mensch als GOTTES Bild nicht gefallen, sondern ewig ist. Jesus
sah in der Wissenschaft den vollkommenen Menschen, der ihm da erschien, wo den Sterblichen der
slndige sterbliche Mensch erscheint. In diesem vollkommenen Menschen sah der Erléser GOTTES
eigenes Gleichnis, und diese korrekte Anschauung vom Menschen heilte die Kranken. Auf diese
Weise lehrte Jesus, dass das Reich GOTTES intakt und universal ist und dass der Mensch rein und
heilig ist.

276 : 19-24

Wenn wir in der Wissenschaft lernen, wie wir vollkommen sein kénnen, so wie unser Vater im
Himmel vollkommen ist, wird das Denken in neue und gesunde Bahnen geleitet — zur Betrachtung
unsterblicher Dinge und von der Materialitdt weg zu dem PRINZIP des Universums, einschlieBlich

des harmonischen Menschen.

171 :4-12

Durch das Erkennen des geistigen Gegenteils der Materialitat, némlich des Weges durch Christus,
WAHRHEIT, wird der Mensch mit dem Schlissel der gottlichen Wissenschaft die Tore des
Paradieses wieder 6ffnen, die menschliche Anschauungen verschlossen haben, und er wird
erkennen, dass er nicht gefallen, sondern aufrecht, rein und frei ist, dass er hinsichtlich seiner
Lebensaussichten und des Wetters keine Kalender zu befragen braucht und dass er nicht das

Gehirn studieren muss, um herauszufinden, inwieweit er Mensch ist.
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Ich verlese auch noch 3 Artikel zu den téglichen Pflichten eines jeden Christlichen

Wissenschaftlers aus dem Kirchenhandbuch von Mary Baker Eddy:

Artikel VIII, Abschnitt 4
Tagliches Gebet
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, taglich zu beten:
“Dein Reich komme", Lass die Herrschaft der géttlichen Wahrheit, des géttlichen Lebens
und der gottlichen Liebe in mir aufgerichtet werden und alle Stiinde aus mir entfernen; und

moge dein Wort der Zuneigung die ganze Menschheit bereichern und sie beherrschen!

Artikel VIII, Abschnitt 1

Eine Richtschnur fiir Beweggriinde und Handlungen
Weder Feindseligkeit noch rein persénliche Zuneigung sollte der Antrieb zu den
Beweggrliinden und Handlungen der Mitglieder der Mutterkirche sein. In der Wissenschaft
regiert allein die géttliche Liebe den Menschen; ein Christlicher Wissenschaftler spiegelt die
holde Anmut der Liebe wider in der Zurechtweisung der Siinde, in wahrer Briderlichkeit,
Barmherzigkeit und Versohnlichkeit. Die Mitglieder dieser Kirche sollen taglich wachen und
beten, um von allem Ubel erlést zu werden, vom irrigen Prophezeihen, Richten, Verurteilen,

Ratgeben, Beeinflussen oder Beeinflusst werden.

Artikel VIII, Abschnitt 6
Pflichttreue
Es ist die Pflicht eines jeden Mitglieds dieser Kirche, sich taglich gegen aggressive mentale
Suggestion zu schitzen und sich nicht verleiten zu lassen, seine Pflicht gegen Gott, gegen
seine Flhrerin und gegen die Menschheit zu vergessen oder zu versdumen. Nach seinen

Werken wird er gerichtet, und zwar gerechtfertigt oder verdammt.

Bitte beachte auch ,Miscellany” aus Vermischten Schriften, von

Mary Baker Eddy, Seite 237

Zum taglichen Studium fir Christliche Wissenschaftler: Aus Wissenschaft und
Gesundheit, Seite 442, Zeile 31: ,,Christliche Wissenschaftler, seid euch selbst ein
Gesetz, damit euch die mentale Malpraxis nicht schaden kann, weder im Schlaf
noch im Wachen.”(W&G, S.442)

DIES WAR, AUF DEUTSCH, DIE BIBELLEKTION DER
INDEPENDENT CHRISTIAN SCIENCE CHURCH AUS PLAINFIELD, NEW JERSEY, USA.

Fiir mehr Informationen Kommen Sie auf unsere Webseite www.PlainfieldCS.com

Vielen Dank fiirs Zuhéren und auf Wiederhoéren bis nachste Woche.
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